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Amts ⸗ 


Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Marienwerder, 


Nro, 35. 


1894. 


den 29. Auguſt 1894. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Central⸗Behörden. 
UN Bekanntmachung. 
Poſtpacket verkehr mit den Niederländiſchen 

Antillen und mit Niederländiſch-Guyana. 

Vom 1. September ab treten die Niederländiſchen 
Antillen und Niederländiſch⸗-Guyana der Wiener Poſt⸗ 
packet⸗Uebereinkunft vom 4. Juli 1891 bei, und es 
ſind in Folge deſſen Poſtpackete bis zum Gewicht von 
5 kg unter den Bedingungen des Vereinsdienſtes nach 
dieſen Gebieten zuläſſig. Die Taxe beträgt im Ver⸗ 
kehr mit den Niederländiſchen Antillen auf dem Wege 
über Hamburg 3 Mark, ſonſt 3 Mark 40 Pf.; mit 
Niederländiſch-Guyana ſtets 3 Mark 40 Pf. 

Ueber die näheren Vorſchriften ertheilen die Poſt⸗ 
anſtalten auf Verlangen Auskunft. 

Berlin W., den 19. Auguſt 1894. 
Der Staatsſecretär des Reichs⸗Poſtancts. 
von Stephan. 

Bekanntmachung. 
Die bisher nur für häufiger erſcheinende politiſche 
Zeitungen und Anzeigeblätter ſtatthaften Zeitungsbe⸗ 
ſtellungen für den zweiten und dritten oder für den 
dritten Monat im Vierteljahr ſollen bei den Poſt⸗ 
anſtalten im Reichs⸗Poſtgebiet vom 1. Januar 1895 
ab auf alle vierteljährlich zu beziehenden Zeitungen 
und Zeitſchriften, ſo weit deren Verleger ſich hiermit 
einverſtanden erklären, zugelaſſen werden. Wegen Ein⸗ 
führung des gedachten Verfahrens werden die Poſt⸗ 
anſtalten mit den Zeitungsverlegern alsbald in Der: 
bindung treten. 

Berlin W., den 9. Auguſt 1894. 

Der Staatsſekretär des Reichs⸗Poſtamts. 

von Stephan. 
Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden ze, 
Bekanntmachung. 

Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Gutsbeſitzers Bernhard Franz in Gollin zum Standes⸗ 
beamten für den Standesamtsbezirk Salm, Kreiſes 
Dt. Krone, an Stelle des verzogenen Lehrers Endrullat 
zur öffentlichen Kenntniß. 

Danzig, den 23. Auguſt 1894. 

Der Ober Präſident. 
4) Des Königs Majeſtät haben dem Regensburger 
Domfreiheitsvereine mittelſt Allerhöchſter Ordre vom 
24. v. Mts. die Erlaubniß zu ertheilen geruht, zu der 


2) 


3) 


mit Genehmigung des Königlich Bayeriſchen Staats- 
miniſteriums des Innern vom 15. April d. Is. Behufs 
Gewinnung der Mittel für die Freilegung der Süd⸗ 
ſeite des Domes zu Regensburg und für die ent⸗ 
ſprechende Geſtaltung der Umgebung des Bauwerkes 
geplanten Geldlotterie auch im diesſeitigen Staats⸗ 
gebiete und zwar in ſeinem ganzen Bereiche, Looſe zu 
vertreiben. 

Marienwerder, den 16. Auguſt 1894. 

Der Regierungs⸗Präſident. 
5) In der Zuſammenſetzung der Genoſſenſchafts⸗ 
und Sektions⸗Vorſtände, ſowie unter den Vertrauens⸗ 
männern der Unfall⸗Berufsgenoſſenſchaften ſind im Laufe 
des Vierteljahres April Juni 1894 folgende für den 
Regierungsbezirk Marienwerder in Betracht kommende 
Veränderungen vorgekommen. 
I. Lederinduſtrie-Berufsgenoſſenſchaft, 
Section J. 

Im Vertrauensmannsbezirk II, umfaſſend Weſt⸗ 
preußen, iſt der Vertrauensmann Liedtke in Elbing 
ausgeſchieden und an deſſen Stelle Karl Goyke, Roß⸗ 
lederfabrikant in Chriſtburg gewählt worden. 

II. Speditions-, Speicherei- und Kellerei⸗ 
Berufsgenoſſenſchaft, Section J. 

Der Vertrauensmann J. Gruhn in Marienwerder 
iſt in Folge Todes ausgeſchieden und an deſſen Stelle 
O. Nötzel, in Firma Ludwig Rachau hierſelbſt getreten. 

III. Brauerei⸗ und Mälzerei-Berufs⸗ 

genoſſenſchaft, Section VI. 

Der Ingenieur Ferd. Kampf zu Halle a. d. S. 
iſt als Beauftragter für die Section VI angeſtellt 
worden. 

IV. Müllerei⸗Berufsgenoſſenſchaft, 

Section II. 

Der Mühlenbeſitzer Eugen Demmler in Neuen⸗ 
burg iſt als Beauftragter für den Bezirk der Section 11 
— Provinz Weſtpreußen — angeſtellt wornen. 

Marienwerder, den 18. Auguſt 1894. 

Der Negierungs-Präfident. 
6) Die Kreiswundarztſtelle des Kreiſes Friedland 
iſt erledigt. 

Geeignete Bewerber um dieſe Stelle fordere ich 
auf, ſich unter Einreichung der erforderlichen Zeugniſſe 
und eines Lebenslaufes bis zum 15. September d. J. 
bei mir zu melden. 

Königsberg, den 15. Auguſt 1894. 

Der Regierungs⸗Präſident. 


Ausgegeben in Marienwerder am 30. Auguſt 1894. 


7) Bekanntmachung. 

Die mit einem jährlichen Staatseinkommen von 
600 Mk. dotirte Kreisthierarztſtelle des Kreiſes Sens⸗ 
burg iſt durch den Tod des bisherigen Inhabers 
erledigt. 

Qualificirte Bewerber um die Stelle wollen ihre 
Geſuche unter Beifügung ihrer Zeugniſſe und eines 
kurzen Lebenslaufs binnen 4 Wochen hier einreichen. 

Gumbinnen, den 21. Auguſt 1894. 

Der Regierungs⸗Präſident. 


Bekanntmachung. 


Am 1. September tritt in Niezywienc eine Poſt⸗ verkehr eröffnet. 
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Bei einer Entfernung über 150 km! 

für die I. und II. Klaſſe zu 2 Mk., 

für die III. Klaſſe zu 1 Mk. 

Bei einer Entfernung bis 150 km: 

für die I. und II. Klaſſe zu 1 Mk., 

für die III. Klaſſe zu 0,50 Mk. 
Bromberg, den 20. Auguſt 1894. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 


Di Befanntmachung. 

Am 15. September 1894 wird der Perſonen⸗ 
Haltepunkt Conradswalde für den Wagenladungs⸗Güter⸗ 
Eine Annahme oder Auslieferung 


agentur in Wirkſamkeit, welche ihre Verbindung mit von Fahrzeugen findet daſelbſt nicht ſtatt. 


dem Poſtamte in Brieſen (Weſtpr.) und der Poſt⸗ 
agentur in Dembowalonka durch eine Botenpoſt mit 
unbeſchränkter Poſtſachenbeförderung zwiſchen Dembowa⸗ 12) 
lonka und Niezywienc bezw. durch den fahrenden Land⸗ 


Bromberg, den 22. Auguſt 1894. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 


Bekanntmachung. 
Für die in der nachſtehenden Zuſammenſtellung 


briefträger zwiſchen Brieſen und Dembowalonka erhält. näher bezei Ä 8 
Gë zeichneten Thiere und Gegenſtände, welche auf 
Dem Landbeſtellbezirke der neuen Poſtagentur den daſelbſt erwähnten Ausſtellungen ausgeſtellt werden 


werden folgende Ortſchaften zugetheilt werden: 
Buchenhagen, Rg., Niezywienc, Ab. 
Danzig, den 26. Auguſt 1894. 
Der Kaiſerliche Ober-⸗Poſtdirector. 
Zielcke. 


9) Bekanntmachung. 


und unverkauft bleiben, wird eine Frachtbegünſtigung 
in der Art gewährt, daß nur für die Hinbeförderung 
die volle tarifmäßige Fracht berechnet wird, die Rück⸗ 
beförderung an die Verſand⸗Station und den Ausſteller 
aber frachtfrei erfolgt, wenn durch Vorlage des ur⸗ 
ſprünglichen Frachtbriefes beziehungsweiſe des Duplikat⸗ 


Dem Kreisſparkaſſenkontroleur Stieff in Neu- Beförderungsſcheines für den Hinweg, ſowie durch 
mark Wpr. iſt die bisher von dem verſtorbenen Thier⸗ eine Beſcheinigung der dazu ermächtigten Stelle nach⸗ 
arzt Willert verwaltete Stempel⸗Diſtribution daſelbſt gewieſen wird, daß die Thiere beziehungsweiſe Gegen⸗ 


widerruflich übertragen worden. 
Danzig, den 21. Auguſt 1894. 
Der Provinzial⸗Steuer⸗Director. 
Bekanntmachung. 
Vom 1. September d. J. 
Durchgangszügen und bei Benutzung 


10) 


der in die an⸗ 


ſtände ausgeſtellt geweſen und unverkauft geblieben 
find, und wenn die Rückbeforderung innerhalb der 
unten angegebenen Zeit ſtattfindet. 

In den urfprünglichen Frachtbriefen beziehungs⸗ 


ab werden in den weiſe Duplikat⸗Beförderungsſcheinen für die Hinſendung 


iſt ausdrücklich zu vermerken, daß die mit denſelben 


ſchließenden Züge eingeſtellten Wagen mit nummerirten aufgegebenen Sendungen durchweg aus Ausſtel⸗ 
g 


Plätzen Platzkarten zu folgenden Preiſen ausgegeben 


I 


: lungsgut beſtehen. 


Art der Ausſtellung. Ort. Zeit. 
1. Landwirthſchaftliche Aus Mörs 15. bis 19. 
ſtellung. September 
1894. 
2. Allgemeine deutſche Gar} Mainz 15. bis 23. 
tenbau⸗Ausſtellung. September 
1894. 
3. Weſtfäliſche Jagd: Aus-] Münfter 13. bis 23. 
ſtellung. i. W. September 
1894. b 


Bromberg, den 22. Auguſt 1894. 


— — 
Zur Muster) Die Rückbe⸗ 


Die Frachtbegünſtigung tigung der 


wird gewährt Beſcheini⸗ Ben 

auf den gung find muß erfo b 

für Strecken der ermächtigt: innerha 
Thiere und Preußiſchen Aus: 4 Wochen | 5 
Gegenftände | Staatseijen: ſtellungs⸗ = 
bahnen Kommiſſion = 
Gegenſtände Preußiſchen dto. 4 Wochen IS 
des Garten Staatseiſen⸗ vi 
baues bahnen, Reichs A 
eiſenbahnen in 2 
Elſaß⸗Lothrin⸗ E 
gen u. der Main⸗ = 
Neckar⸗Eiſenb. 10] 
Gegenſtände Preußiſchen dto. 4 Wochen Le 
der neben⸗ —Staatseiſen⸗ S 

ezeichneten Art. bahnen 


Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 
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13) Beſchluß. 

Auf Grund des § 2 Nr. 4 der Landgemeindeordnung vom 3. Juli 1891 (Geſetz Sammlung 
Seite 233) und in Verbindung mit § 25 des Zuſtändigkeitsgeſetzes vom 1. Auguſt 1883 hat der Kreis⸗ 
Ausſchuß in feiner Sitzung am 25. Juli d. Is. unter Zuſtimmung der Betheiligten beſchloſſen, die nach⸗ 
ſtehend näher bezeichneten, vom Königlichen Forſtfiskus erworbenen Ländereien in der Gemeinde Lubnia aus 
dem Verbande des Gemeindebezirkes Lubnia auszuſcheiden und mit dem forſtfiskaliſchen Gutsbezirke Czernitza 
zu vereinigen. 


2. PPP & Beer 
Bezeichnung 
0 der Grundſtücke Grund⸗ 
D Namen S 
Ge rund⸗ x ſteuer⸗ 
5 des Grundbuch. 5 Große. feinertrag Bemerkungen. 
S Eigenthümers. kataſter. Thlr. 
8 Artikel 
S Bd. Bl. Nr. Ne ha ar am 1 | 00 
Gemeindebezirk Lubnia. 
1[Johann Januszewski und Peter Orli⸗ 
kowski 1 2 2 41 86 70 6 43 
Zou Knopik und 1 4 5 A e 220222 551 
Anton Dolny 1 33 
30Franz Koſanke 1 7 8 138 05 20 | 18 44 
40Paul Dobbeck und Ehefrau Mari⸗ 
anna geb. Pockczerwinska 1 8 9 141 01 1818 85 
5 [Vincent Krzoska 1 14 15 63 49 | 90 | 12 | 81 
Dieter Kloskowski II und Ehefrau 
Anna geb. Lukowicz 1 18 19 40 05 30] 5 77 
Peter Skwirawski " 27 11 33 55 | 98 | 4 | 38 
la. Salomon Bluhm und 
b. die Erben der Wittwe Conſtantia Bruß 
Bruska m 124 33 23 43 30 3 | 06 
YJoſeph Bruski ohne 34 51 26 60] 6 69 
10 Joſeph Cichocki jetzt deſſen Erben ohne 36 eee 
110Valentin Menczykalski ohne 37 J. 20 18 60 2 63 
Summa — "Ss — 594 49 66 I 84 | 48 


Dieſe Abtrennung und Vereinigung tritt vom 1. September 1894 ab in Kraft. 

Eine Ausſcheidung der betreffenden Grundſtücksflächen aus dem bisherigen Schulverbande, dem 
Amts- und Standesamtsbezirke wird hierdurch nicht bewirkt. 

Konitz, den 12. Auguſt 1894. Der Kreis⸗Ausſchuß. 


14) Bekanntmachung. ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
Der Weg von Brachlin nach Luſchkowko reſp. ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 

Waldau ſoll bei Brachlin verlegt werden. Antrag und Herrn Kießner zu Schwetz bis zum 15. September cr. 

un des 11755 a e im Bureau des Unter: zu melden. 

zeichneten einzuſehen. Einſprüche dagegen ſind inner⸗ KI 1 

halb 4 Wochen zur Vermeidung des Ausſchluſſes geltend Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 


zu machen. 16) Weſtpreußiſcher Provinzial⸗Verein für 
Koſelitz, den 23. Auguſt 1894. innere Miſſion. 
Der Auntsvorſteher. Der XIX. Kongreß findet nicht am 4., ſondern 
E. Herbig. am 11, Oktober in Marienwerder 
15) Erledigte Schulftellen. (Stadtverordneten⸗Sitzungsſaal) 
Die Schullehrerſtelle zu Wintersdorf, Kreis Schwetz, ſtatt. 
wird zum 1. September d. J. erledigt. | Der Vorſtand. 
Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ Meyer. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 35.) 
Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von R. Kanter's Hofbuchdruckerei. 
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